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Hinter uns liegt eine ereignisreiche Saison in dieser 
3. Liga, die mit dem vorzeitigen Klassenerhalt zwei 
Spieltage vor Saisonende ihre Krönung fand. Nach 
14 Jahren ohne Profifußball hat das Team von Uwe 
Koschinat mit der Art und Weise ihrer Rückkehr 
in dieser Saison die nächste positive Geschichte 
geschrieben. Zwar war der Start etwas holprig, 
mit Vertrauen, Glaube an die eigenen Stärken und 
mannschaftlicher Geschlossenheit hat man aber 
einen Weg gefunden, um auch in dieser Liga erfolg-
reich zu sein. Dabei ließ sich die Mannschaft auch 
von Rückschlägen nicht vom Weg abbringen.
  
Trotzdem ist der heutige Tag auch ein Tag des Aus-
einandergehens: Im Namen der Fortuna möchte 
ich mich bei allen Spielern bedanken, die wir heute 
verabschieden. Sie haben unseren Weg teilweise 
über mehrere Jahre begleitet und geprägt. Durch 
ihre Leidenschaft haben sie den Aufstieg mit er-
möglicht und somit einen wesentlichen Beitrag zur 
positiven Entwicklung der Fortuna in den letzten 
Jahren geleistet. Dafür gebührt ihnen unser Dank. 
Im Namen der Fortuna wünsche ich allen nur das 
Beste für die Zukunft.

Viele Grüße, 

Ihr Michael W. Schwetje
Geschäftsführer

Sehr verehrte Damen, 
sehr geehrte Herren,
liebe Freundinnen, liebe Freunde &
liebe FORTUNA-Fans!

INHALT
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In der Hinrunde mischte der SV Wehen 
Wiesbaden munter im Aufstiegsrennen 
mit. Nach dem Jahreswechsel mussten 
die Hessen den Kontakt zur Spitzen-
gruppe aber abreißen lassen. Mit Trai-
ner Christian Hock wollte der SVWW 
einen neuen Impuls an der Seitenlinie 
setzen, aber auch der 45-Jährige ver-
fehlte mit Wehen das Minimalziel. 

Das lautete Qualifiaktion für den DFB-
Pokal. Nachdem sich aber bereits Anfang 
März abzeichnete, dass Wiesbaden die 
Tabellenspitze und damit Platz 4 aus den 
Augen verlieren würde, entschied man 
sich zum etwas überraschenden Trainer-
wechsel. Marc Kienle, mit dem die Hessen 
im November letzten Jahres vor dem Du-
ell gegen die Fortuna noch vorzeitig bis 
2017 verlängerten, musste gehen. Chris-
tian Hock übernahm. „Unser Saisonziel, 
oben mitzuspielen und die Distanz zu den 
Aufstiegsplätzen zu verringern, haben 
wir deutlich aus den Augen verloren“, 
begründte Sportdirektor Michael Feich-
tenbeiner Mitte April die Entscheidung. 

Schließlich blieb Wehen noch die Option 
im Landespokal. Im Halbfinale zog der 
ambitionierte Drittligist bei Hessen Kassel 
aber den Kürzeren und verlor in der Ver-
längerung gegen den Regionalligisten.
Die Planungen für einen erneuten Angriff 
auf die 2. Bundesliga dürften somit im 
Hintergrund bereits in vollem Gange sein. 
Schließlich verfügt Wehen über einen indi-
viduell stark besetzten Kader. Gesucht wird 
ein erfahrener Frontmann: Diesen Posten 
könnte Sven Demandt, Trainer der U23 von 
Borussia Mönchengladbach übernehmen. 
Hock soll ab Sommer wieder die Stelle als 
Leiter des Nachwuchsleistungszentrums 
besetzen. Beide verbinden jedoch acht 
gemeinsame Jahre bei Mainz 05. Zudem 
gilt es den Kader entsprechend zu ergän-
zen. So könnte sich Topstürmer José Pierre 
Vunguidica verabschieden. Der Angolaner, 
der mit zehn Toren und elf Assists an knapp 
der Hälfte aller Tore direkt beteiligt ist, 
wird mit den Zweitligisten Heidenheim und 
FSV Frankfurt in Verbindung gebracht. Es 
wartet somit viel Arbeit auf Sportdirektor 
Feichtenbeiner. ←

Puzzleteile für Aufstieg gesucht

Unser Gast



Hintere Reihe von l. n. r.: Maximilian Ahlschwede (seit Januar 2015 bei Dynamo Dresden), Marco Königs (seit Januar 2015 bei Jahn Regensburg), 

Michael Wiemann, Soufian Benyamina, Nico Herzig (seit Januar 2015 bei Würzburger Kickers), Robert Müller, José Pierre Vunguidica / 3. Reihe von 

l. n. r.: Fitness- und Athletik-Trainer Sebastian Wagener, Daniel Wein, Julian Grupp, Alf Mintzel, Maik Vetter (seit 25.08. bei Kickers Offenbach), 

Jonatan Kotzke, Physiotherapeut Manuel Schardt / 2. Reihe von l. n. r.: Sportdirektor Michael Feichtenbeiner, Cheftrainer Marc Kienle (seit 12.04.15 

freigestellt), Co-Trainer Bernd Heemsoth, Torwart-Trainer Steffen Vogler, Physiotherapeut Mario Walter, Zeugwart Torsten Conradi, Mannschaftsarzt 

Dr. Achim Bitschnau, Team-Manager Nils Döring / Vordere Reihe von l. n.r.: Nils-Ole Book, Thomas Geyer, Alexander Riemann, Niklas Reichel, 

Markus Kolke, Florian Fromlowitz, Luca Schnellbacher, Alexander Nandzik, Tobias Jänicke / Es fehlen: Interimstrainer Christian Hock, David Blacha, 

Jonas Acquistapace, Patrick Funk, Marius Kleinsorge, Sebastian Mrowca, Raphael Laux, Kevin Schindler und Mannschaftsarzt Dr. Eckart Listmann

SV Wehen Wiesbaden
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GEBOREN IM KLUB SEIT LETZTER VEREIN

1 Kolke Markus 18.08.90 2011 Waldhof Mannheim

25 Fromlowitz Florian 02.07.86 2014 Dynamo Dresden

21 Laux Raphael 22.04.91 2008 Eigene Jugend

19 Reichel Niklas 14.10.95 2011 Eigene Jugend

6 Funk Patrick 11.02.90 2014 VfB Stuttgart

14 Geyer Thomas 06.03.91 2014 VfB Stuttgart II

5 Grupp Julian 29.07.91 2013 SG Sonnenhof Großaspach

27 Nandzik Alex 12.09.92 2013 Fortuna Düsseldorf II

23 Mintzel Alf 21.12.81 2010 SV Sandhausen

17 Wein Daniel 05.02.94 2014 FC Bayern München II

26 Wiemann Michael 09.02.87 2012 FC Hansa Rostock

28 Book Nils Ole 17.02.86 2011 Rot-Weiss Ahlen

10 Jänicke Tobias 16.03.89 2013 Dynamo Dresden

13 Kleinsorge Marius 30.10.95 2014 Goslarer SC 08

8 Kotzke Jonatan 18.03.90 2014 SSV Jahn Regensburg

31 Mrowca Sebastian 16.01.94 2014 FC Energie Cottbus

4 Müller Robert 12.11.86 2012 FC Hansa Rostock

7 Riemann Alexander 12.04.92 2014 VfB Stuttgart II

32 Schindler Kevin 21.05.88 2014 FC St. Pauli

11 Benyamina Soufian 02.03.90 2014 Dynamo Dresden

24 Schnellbacher Luca 06.05.94 2013 Eintracht Frankfurt U19

20 Vunguidica José Pierre 03.01.90 2012 1. FC Köln
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Kader
Saison 2014/15

Trainer- & Funktionsteam
GEBOREN FORTUNE SEIT

TR Trainer Koschinat Uwe 01.09.71 2011

CO Co-Trainer Gökkurt Koray 27.11.82 2014  * NEU *

TW TW-Trainer Hafkemeyer Michael 21.06.62 2011

PT Leiter mediz. Abt. Osebold Christian 24.05.83 2004

TM Teammanager Schultze Gereon 15.04.82 2008

BE Betreuer Schäfer Matthias 12.10.73 2002
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GEBOREN FORTUNE SEIT LETZTER VEREIN

1 Poggenborg Andre 17.09.83 2012 SV Eintracht Trier 05
12 Monath Alexander 30.08.93 2012 Bonner SC 01/04 U19

21 Wichmann Pascal 20.05.94 2013 Fortuna Köln U19

2 Fink Tobias 11.12.83 2013 FC Ingolstadt 04

3 Flottmann Daniel 06.08.84 2012 Wuppertaler SV

4 Uaferro Boné 04.01.92 2014 FC Schalke 04 U23  * NEU *

17 Engelman Dennis 08.02.95 2014 Bayer 04 Leverkusen U19  * NEU *

23 Sievers Jan-Andre 05.08.87 2012 SV Sandhausen

5 Pazurek Markus 18.12.88 2013 1. FC Saarbrücken

7 Kessel Michael 28.08.84 2011 TSV Germania Windeck

8 Bisanovic Dino 13.03.90 2014 FK Sarajevo  * NEU *

11 Marquet Sascha 07.11.89 2014 TSV Alemannia Aachen  * NEU *

13 Rahn Johannes 16.01.86 2014 DSC Arminia Bielefeld

16 Kwame Kusi 09.08.89 2013 VfR Neumünster

18 Oliveira Souza Cauly 15.09.95 2014 1. FC Köln U19  * NEU *

19 Yilmaz Ozan 01.02.88 2011 ETB SW Essen

20 Biada Julius 03.11.92 2015 SV Darmstadt 98 * Wintertransfer *

22 Hörnig Florian 06.08.86 2013 Chemnitzer FC

28 Bender Lars 08.01.88 2014 SV Eintracht Trier 05  * NEU *

29 Glockner Andreas 25.02.88 2015 VfL Osnabrück * Wintertransfer *

30 Dahmani Hamdi 16.11.87 2014 FC Viktoria Köln

 34 Andersen Kristoffer 09.12.85 2013 TSV Alemannia Aachen

9 Aydogmus Ercan 22.08.79 2013 FC Viktoria Köln

10 Kialka Thiemo-Jérôme 12.01.89 2013 SSV Jahn Regensburg

14 Ban Marco 26.08.94 2014 1. FC Köln U21  * NEU *

15 Stojanovic Marko 31.05.94 2012 Fortuna Köln U19

31 Kraus Thomas 05.04.87 2012 SV Eintracht Trier 05
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Tabelle

Nach dem 36. Spieltag
SP S U N TORE DIF PKT

1. Arminia Bielefeld 36 21 7 8 72:39 +33 70

2. MSV Duisburg 36 19 11 6 60:38 +22 68

3. Holstein Kiel 36 18 13 5 52:25 +27 67

4. Stuttgarter Kickers 36 17 10 9 59:47 +12 61

5. Chemnitzer FC 36 16 7 13 41:35 +6 55

K 6. Preußen Münster 36 15 9 12 52:46 +6 54

7. Hallescher FC 36 15 8 13 50:49 +1 53

K 8. Energie Cottbus 36 14 11 11 47:47 0 53

9. Wehen Wiesbaden 36 14 8 14 52:42 +10 50

10. Dynamo Dresden 36 14 8 14 47:45 +2 50

11. VfL Osnabrück 36 13 9 14 47:51 -4 48

12. Rot-Weiß Erfurt 36 13 8 15 46:54 -8 47

13. SG Sonnenhof Großaspach 36 12 10 14 39:57 -18 46

K 14. Fortuna Köln 36 11 10 15 36:42 -6 43

15. VfB Stuttgart II 36 12 7 17 45:55 -10 43

K 16. Hansa Rostock 36 11 8 17 53:65 -12 41

17. 1. FSV Mainz 05 II 36 9 11 16 40:50 -10 38

18. Borussia Dortmund II 36 7 15 14 37:47 -10 36

K 19. SpVgg Unterhaching 36 10 8 18 50:66 -16 36

20. Jahn Regensburg 36 7 6 23 38:63 -25 27

VfB Stuttgart II : VfL Osnabrück
Hallescher FC : 1. FSV Mainz 05 II
Chemnitzer FC : SG Sonnenhof Großaspach
Arminia Bielefeld : Jahn Regensburg
Fortuna Köln : SV Wehen Wiesbaden
Stuttgarter Kickers : Rot-Weiß Erfurt
SpVgg Unterhaching : Preußen Münster
Borussia Dortmund II : Dynamo Dresden
Hansa Rostock : Energie Cottbus
MSV Duisburg : Holstein Kiel

Energie Cottbus : VfB Stuttgart II
Dynamo Dresden : Hansa Rostock
Preußen Münster : Borussia Dortmund II
Rot-Weiß Erfurt : SpVgg Unterhaching
Holstein Kiel : Stuttgarter Kickers
SV Wehen Wiesbaden : MSV Duisburg
Jahn Regensburg: Fortuna Köln
SG Sonnenhof Großaspach : Arminia Bielefeld
1. FSV Mainz 05 II : Chemnitzer FC
VfL Osnabrück : Hallescher FC

37. Spieltag  16.5.2015
38. Spieltag  23.5.2015



axxessio gmbh | Wilhelmstraße 3 | 51143 Köln | Tel +49 22 03 – 91 22 0 | Fax +49 22 03 – 91 22 23

Wir suchen kluge, kreative Köpfe, die gemeinsam mit uns und unseren Kunden an der ganzheitlichen 
Umsetzung von spannenden und anspruchsvollen strategischen IT-Projekten arbeiten wollen. Detail-
lierte Informationen, unsere Kontaktdaten sowie aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie unter 

career.axxessio.com

Gesucht:

Partner mit Kompetenz

axxessio_anzeige_hallenheft_a6_quer.indd   1 24.07.12   23:27
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Spielplan

01 SG Sonnenhof Großaspach : Fortuna Köln  2 : 1    

02 Fortuna Köln : 1. FSV Mainz 05 U23  2 : 2    

03 Hallescher FC: Fortuna Köln  0 : 2    

04 Fortuna Köln : Chemnitzer FC 1 : 2  

05 Arminia Bielefeld : Fortuna Köln 2 : 0    

06 Fortuna Köln : VfL Osnabrück 0 : 1    

07 Fortuna Köln : MSV Duisburg 0 : 1 

08 SV Stuttgarter Kickers : Fortuna Köln 2 : 0    

09 Fortuna Köln : SpVgg Unterhaching 2 : 0

10 Borussia Dortmund U23 : Fortuna Köln 0 : 2  

11 Fortuna Köln : F.C. Hansa Rostock 1 : 0    

12 VfB Stuttgart U23 : Fortuna Köln 3 : 1    

13 Fortuna Köln : FC Energie Cottbus 3 : 0   

14 SG Dynamo Dresden : Fortuna Köln 0 : 0    

15 Fortuna Köln : Preußen Münster 1 : 1    

16 FC Rot-Weiß Erfurt : Fortuna Köln 2 : 1    

17 Fortuna Köln : Holstein Kiel 0 : 0

18 SV Wehen Wiesbaden : Fortuna Köln 0 : 1

19 Fortuna Köln : Jahn Regensburg 1 : 0

20 Fortuna Köln : SG Sonnenhof Großaspach 4 : 0

21 Mainz 05 U23 : Fortuna Köln 1 : 1

22 Fortuna Köln : Hallescher FC 2 : 2

23 Chemnitzer FC : Fortuna Köln 3 : 1

24  Fortuna Köln : Arminia Bielefeld 3 : 0 

25  VfL Osnabrück : Fortuna Köln 0 : 1 

26 MSV Duisburg : Fortuna Köln 2 : 0

27 Fortuna Köln : Stuttgarter Kickers 0 : 2

28 SpVgg Unterhaching : Fortuna Köln  1 : 1

29 Fortuna Köln : Borussia Dortmund U23 0 : 0

30 Hansa Rostock : Fortuna Köln 4 : 0

31 Fortuna Köln : VfB Stuttgart U23 0 : 1

32 Energie Cottbus : Fortuna Köln 1 : 1

33 Fortuna Köln : SG Dynamo Dresden 1 : 0

34 Preußen Münster : Fortuna Köln 1 : 0

35  Fortuna Köln : FC Rot-Weiß Erfurt 2 : 2 

 

DAS NÄCHSTE SPIEL
38  SSV Jahn Regensburg : Fortuna Köln Sa, 23. Mai  13:30 Uhr Jahnstadion

SA, 9. MAI | 14:00 UHR
HOLSTEIN-STADION

8411 ZUSCHAUER Wechsel
63. Oliveira Souza für Kessel

63. Bender für Engelman
75. Biada für Glockner

Gelbe Karte
Kwame (5. Gelbe Karte),  

Engelman (3.), 
Glockner(4.), Dahmani(6.)

Wechsel
79. Wirlmann für Schäffler
83. Lindner für Heider
87. Guder für Siedschlag

Gelbe Karte 

TOR
1:0 SCHÄFFLER (19.)
2:0 SCHÄFFLER (57.)

3:0 HEIDER (81.)
4:0 VENDELBO (84.)

DIE LETZTEN SPIELE

36. SPIELTAG

4:0

Wählen Sie einfach online Modell, Farbe und Marke. Und ab sofort können Sie Ihre Trikots 
kostenlos mit Vereinsnamen oder Wappen individualisieren – jetzt schnell bestellen unter:

www.trikot-offensive.de

Wir geben Stoff für runde Sachen.
Die Trikot-Offensive geht weiter.

Unsere Partner:

NEU: kostenlos 

Vereinsnamen oder 

Wappen hinzufügen.

12833_Trikot-Offensive_148x210.indd   1 13.06.14   10:49
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Wir arbeiten interdisziplinär und denken ganzheitlich - 
das beste Ergebnis für Sie immer im Blick. 

Für die Beratung zu Ihren Wohn- und Gewerbeimmobilien steht unser erstklassiges 
Team aus Sachverständigen, Ingenieuren, Architekten, Technikern, Kaufleuten und 
Backoffice für Sie zur Verfügung.
Darüber hinaus greifen wir bei Bedarf auf unser bundesweites Netzwerk von  
Partnern zurück.

Sprechen Sie uns an!

arndt plus GmbH & Co. KG
Kirschbaumweg 30 - 50996 Köln 
Tel.: (02236) 49074-40 
Email: arndtplus@arndtplus.de

Ein echtes Plus für Ihre Immobilie.

www.arndtplus.de
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Im Interview

Wir arbeiten interdisziplinär und denken ganzheitlich - 
das beste Ergebnis für Sie immer im Blick. 

Für die Beratung zu Ihren Wohn- und Gewerbeimmobilien steht unser erstklassiges 
Team aus Sachverständigen, Ingenieuren, Architekten, Technikern, Kaufleuten und 
Backoffice für Sie zur Verfügung.
Darüber hinaus greifen wir bei Bedarf auf unser bundesweites Netzwerk von  
Partnern zurück.

Sprechen Sie uns an!

arndt plus GmbH & Co. KG
Kirschbaumweg 30 - 50996 Köln 
Tel.: (02236) 49074-40 
Email: arndtplus@arndtplus.de

Ein echtes Plus für Ihre Immobilie.

www.arndtplus.de

Vier Spieltage vor Saisonende trennte 
sich Wehen Wiesbaden überraschend 
von Trainer Marc Kienle. Christian 
Hock übernahm interimsweise bei den 
Hessen das Ruder an der Seitenlinie.

Heimspiel: Herr Hock, wie bewerten 
Sie die Saison in der 3. Liga und im Ver-
bandspokal von Wehen Wiesbaden?
Christian Hock: Es 
war mehr für uns drin. 
Aber am Ende lügt die 
Tabelle nie. Der Ab-
stand zu den Spitzen-
plätzen ist groß, weil 
uns die Konstanz über 
die gesamte Saison 
gefehlt hat. Die Mann-
schaften, die oben 
stehen, haben diese 
Konstanz. Unser Aus-
scheiden im Hessen-
pokal-Halbfinale war 
katastrophal für den 
Verein.

Was fehlte Wehen, 
um bis zum Schluss 
um die Aufstiegsplätze zu spielen? 
Die angesprochene Konstanz, die Leistung 
über 38 Spieltage hinweg abzurufen.

Man kann am letzten Spieltag zu Hau-
se gegen den MSV Duisburg noch das 
Zünglein an der Waage sein in Sachen 
direkter Aufstieg. Was für ein Motiva-
tionsfaktor wäre das?

Wir wollen uns bestmöglich aus der Saison 
verabschieden und das geht sehr gut mit 
einem Heimsieg. Daher wollen wir dieses 
Spiel unbedingt gewinnen und werden 
hochmotiviert sein. 

Inwiefern plant der Verein mit Ihnen für 
die neue Saison? 
Ich werde in der neuen Saison wieder mei-

ne Aufgaben als Leiter 
des Nachwuchslei-
tungszentrums und als 
Trainer der U19 über-
nehmen.

Heute geht es ins 
Südstadion. Wie se-
hen Sie die Fortuna? 
Die Fortuna hat sich 
als Aufsteiger sehr gut 
verkauft und frühzei-
tig den Klassenerhalt 
unter Dach und Fach 
gebracht. Das war eine 
starke Leistung, zu der 
ich gratuliere. 

Was trauen Sie For-
tuna Köln in der nächsten Saison in 
der 3. Liga zu?
Die Fortuna hat sportlich gute Vorausset-
zungen, um sich dauerhaft in der 3. Liga 
zu etablieren. Sie wird in der neuen Saison 
eine gute Rolle spielen.

Vielen Dank für Ihre Zeit. ←

Uns hat die Konstanz gefehlt – 
Christian Hock



FIT WIE DIE 
FORTUNA

fi tness&mehr / healthcity.de

> Professionelle Trainingsbetreuung 
> Personal Training & Ernährungscoaching
> Neueste Geräte und Top-Equipment  
> Functional Training mit Kettlebell, ViPR & BattleRopes
> Teamworkshops (Kleingruppentraining)
> Gruppenfi tnesskurse (u.a. LesMills, ZUMBA & Cycling)
> Sauna & Solarium
> Kinderbetreuung, DVD Verleih u.v.m.

3 x in Köln 
Zülpicher Platz I Tel. 0221-9236960
Am Stadtgarten I Tel. 0221-801 4240
Deutz, an der LANXESS Arena I Tel. 0221-8019510

weitere Clubs & Infos auf: www.healthcity.de



Heimspiel: Trotz Niederlage hat die 
Fortuna seit dem vergangenen Sams-
tag den Klassenerhalt sicher. Wie hast 
du das Spiel in Kiel wahrgenommen?
Ozan Yilmaz: Ich habe das Spiel nur über 
den Live-Ticker verfolgen können und habe 
es dann später in 
der Sportschau 
gesehen. Ich muss 
sagen, dass war 
natürlich kein be-
sonders gutes 
Spiel von uns. Da 
wir den Klassener-
halt jetzt aber 
geschafft haben, 
sind wir mit einem 
blauen Auge da-
von bekommen. Da 
ich das Spiel nicht 
live gesehen habe, 
kann ich aber auch 
nicht mehr sagen.

Was sagt es über 
die Fortuna aus, 
dass man schon 
zwei Spieltage 
vor Schluss das 
Saisonziel Klassenerhalt erreicht hat?
Ich bin seit vier Jahren bei der Fortuna und 
von Jahr zu Jahr sieht man die Steigerung. 
Alles wird profesioneller und es wird ver-
sucht, die Strukturen weiter auszubauen. 
Dennoch steht bei uns die Menschlichkeit 
im Vordergrund. In schwierigen Zeiten hal-
ten wir zusammen und versuchen gemein-

sam, das Beste daraus zu machen. Ich 
denke, dieser Weg zahlt sich aus und der 
Klassenerhalt ist dafür die Belohnung. Das 
haben sich die Jungs verdient.

Hinter dir liegt eine lange Leidenszeit. 
Welche Erinne-
rungen hast du 
an den 29. Okto-
ber 2013? 
Zum Unfallher-
gang selber kann 
ich wenig sagen. 
Mir ist halt jemand 
mit erhöhter Ge-
schwindigkeit in 
die Seite gefahren. 
Die Zeit im Kran-
kenhaus war vom 
Kopf her extrem 
schwer. Man hat 
immer an zu Hause 
gedacht und wollte 
wieder in sein ge-
wohntes Umfeld. 
Anfangs hat sich 
alles lange hinge-
zogen.

Zum Zeitpunkt deines Unfalls warst du 
absoluter Leistungsträger der Fortu-
na. Dann ist man von einem Moment 
auf den nächsten außer Gefecht. Was 
geht da in einem vor?
Man fragt sich schon, warum das passiert. 
Ich bin aber ein gläubiger Mensch und bei 
uns im Glauben sagt man, man soll nie-

Umso härter man arbeitet, umso 
stolzer ist man – Ozan Yilmaz
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Im Interview



mals fragen, warum ich. Man darf sich da-
rüber keine Gedanken machen, weil man 
sich sonst nur ärgert.

Was hat dir neben dem Glauben noch 
Halt gegeben in dieser Phase?
Meine Freundin war für mich da und hat 
teilweise im Krankenhaus in Mainz über-
nachtet. Meine Eltern und meine Onkels 
sind von Herne so oft wie möglich nach 
Mainz gekommen. Meine Schwester ist mit 
ihrer Tochter gekommen, die damals noch 
knapp ein Jahr alt war. Patschu, Kushtrim 
(Lushtaku, ehemaliger Spieler der Fortu-
na) und Kessi haben mich besucht. Wenn 
man sieht, was Menschen für einen auf 
sich nehmen, denkt man: Wenn die an dich 
glauben, warum tust du es nicht auch? Das 
hat mich mental stärker gemacht.  

Was hat dich angetrieben, an deinem 
Comeback zu arbeiten?
In Recklinghausen und in Köln hat man mir 
im Krankenhaus immer nur gesagt, wie 
schwer meine Verletzung ist. Als der Spe-
zialist in Mainz die Röntgenbilder gesehen 
hat, kam er in mein Zimmer und meinte: 
„Herr Yilmaz, passen sie auf: Machen sie 
sich keine Gedanken. Das ist gar nicht so 
schlimm wie alle sagen. Das kriegen wir 
wieder hin“. Das hat mir Hoffnung ge-
macht, auch wenn ich zunächst schwer 
daran glauben konnte. 

Als du verletzt warst, hat die Fortuna 
um den Aufstieg gespielt. Inwiefern 
hat dir die Leistung der Mannschaft 
auch eine Orientierung gegeben?
Ich habe die Spiele damals im Kranken-
haus über die Livestreams bei FortunaTV 
verfolgt. Wenn man dann gesehen hat, wie 
die Jungs das Spiel gegen die Viktoria ge-
dreht haben, will man natürlich wieder zu-
rückkehren. Man will dann wieder Teil der 

Mannschaft werden und dem Team helfen. 
Ich denke, das ist überall so: Umso härter 
man arbeitet, umso stolzer ist man, wenn 
man sein Ziel erreicht. Ich hoffe, dass ich 
bald wieder meinen Teil beitragen kann.

Was würde dir dein erster Einsatz in 
der 3. Liga nach dieser Zeit bedeuten?
Darüber habe ich mir noch keine Gedan-
ken gemacht. Ich denke, das Gefühl kann 
man nicht beschreiben, weil ich jetzt an-
derthalb Jahre raus war. Ich will das aber 
auch nur, wenn der Trainer darin auch ei-
nen Sinn sieht. Ich weiß, dass der Trainer 
menschlich ein super Typ ist, aber ich will 
mir den Einsatz über meine Trainingsleis-
tung erarbeiten.

Wäre mit einem Einsatz das Kapitel 
„Unfall“ für dich endgültig abgehakt? 
Für mich persönlich ist das Kapitel schon 
abgehakt. Wenn man die Zeit zurück dre-
hen könnte, würde ich es tun, aber das geht 
nicht. Wenn ich die Narben an meinem 
Körper sehe, denkt man ab und zu noch 
zurück, aber man sieht die kaum noch. 
Die Narben sind jetzt ein Teil von mir. Da-
mit muss man klar kommen. Ich musste im 
Kopf stark sein und das habe ich geschafft.

Wie würde heute dein persönlich per-
fekter Samstag aussehen?
Zu meinem perfekten Samstag gehört ein 
Heimsieg gegen Wehen Wiesbaden. Wenn 
ich dann noch im Kader stehe, wäre das 
auch toll. Am Samstag zum Spiel zu fah-
ren, in der Kabine zu sitzen und sich hoch 
zu fahren, das wäre Top. Wenn wir dann 
noch drei Punkte holen, wäre das über-
ragend. Dann würde ich zu meinen Eltern 
fahren, mit ihnen Tee trinken und gemein-
sam über das Spiel reden. 

Vielen Dank für das Interview! ←
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Fortuna  
geht in Kiel unter

Nachbericht

Nach einem mutigen Start bricht die 
Fortuna im hohen Norden in der zwei-
ten Halbzeit ein und muss sich dem Auf-
stiegsaspiranten Holstein Kiel am Ende 
mit 0:4 geschlagen geben. Trotzdem 
darf sich die Südstadtelf auch in der 
kommenden Saison Drittligist nennen. 

Vor 8.411 Zuschauern an der Förde legte 
die Koschinat-Elf einen cou-
ragierten Start hin und gab 
durch Rahn den ersten Warn-
schuss ab. Die Gastgeber 
brauchten ein paar Minuten, 
um in die Partie zu finden. 
Über aggressives Pressing 
schoben sich die Störche 
aber in Richtung Tor von Poggenborg vor 
und gingen nicht unverdient in Front: Nach 
einem Ballverlust der Kölner im eigenen 
Strafraum drückte Schäffler eine Herein-
gabe von Breitkreutz aus kurzer Distanz ins 
Netz (20.). In der Folge hatte die Fortuna 
etwas mehr vom Spiel, aber ohne sich echte 
Torchancen zu erspielen. Kiel kontrollierte 
die Partie über die eigene Defensive, ehe 

man nach dem Seitenwechsel in der Offen-
sive wieder hoch fuhren: Nach einem Ball-
verlust der Kölner im Mittelfeld bediente 
Heider Sturmkollege Schäffler, der frei vor 
Poggenborg seinen Doppelpack schnürrte 
(57.) Die Koschinat-Elf hatte dem nun ein-
setztenden Höhenflug der Störche nichts 
mehr entgegenzusetzen: Nach einem lan-
gen Ball tauchte Heider vor Poggenborg 

auf und stellte auf 3:0 (81.). 
Schließlich besorgte Vendelbo 
mit einem platzierten Schuss 
von der Strafraumgrenze den 
Schlusspunkt (84.).
Trotzdem kann die Fortuna 
aber nicht mehr auf einen Ab-
stiegsplatz rutschen, weil Un-

terhaching in Dresden verlor. „Ich hätte 
nicht gedacht, dass sich Klassenerhalt so 
Scheiße anfühlt“, beschrieb Uwe Koschi-
nat anschließend seine Gefühlslage. „Ich 
kann mich an kein Spiel zuletzt erinnern, 
das wir komplett so absolviert haben, wie 
man ein Drittliga-Spiel machen muss“, 
herrschte auch bei Flottmann trotz des 
Klassenerhalts noch der Frust. ←

HOLSTEIN KIEL
HOLSTEINSTADION
SAMSTAG 9.5.2015

14:00 UHR
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Flottmann &  
Hörnig korrigieren Fehlstart

Nachbericht

Nach einer Serie von acht Niederla-
gen in Folge wollte Rot-Weiß Erfurt die 
Trendwende mit aller Macht. Die mutig 
auftretenden Thüringer erspielten sich 
so zunächst eine verdiente 2:0-Führung 
gegen eine schwache Fortuna. Erst ein 
Doppelwechsel weckte die Koschinat-
Elf auf. Schließlich egalisierten Hör-
nig und Flottmann den Rückstand, den 
möglichen Siegtreffer ver-
passten die Kölner aber.

Bereits nach 33 Minuten sah 
sich Fortuna-Trainer Uwe Ko-
schinat zum Handeln gezwun-
gen und ersetzte seine beiden 
Spitzen Rahn und Kialka durch 
Glockner und Aydogmus. Zuvor sahen die 
1.623 Zuschauer im Südstadion eine passi-
ve Fortuna, die sich gegen couragierte Er-
furter vornehmlich in der Defensive wieder 
fanden. Durch Tore von Kammlott (17.) und 
Möhwald (30.) lagen die Gäste verdienter-
maßen in Front. Wachgerüttelt durch den 
Doppelwechsel bekam die Koschinat-Elf 
schließlich besseren Zugriff auf die Partie 

und erarbeitete sich den Anschluss: Nach 
einer Ecke von Kessel wuchtete Flottmann 
den Ball zum 1:2 ins Netz (36.). Die Fortu-
na war nun angekommen in der Partie und 
egalisierte den Rückstand schließlich mit 
dem Pausenpfiff: Einen Glockner-Freistoß 
lenkte Hörnig dabei per Kopf ins lange Eck 
(45.). Die Kölner hielten auch nach der 
Pause den Druck weiter hoch, ehe nach 

wiederholten Foulspiels Er-
furts Odak mit Gelb-Rot vom 
Platz musste und die Partie 
endgültig kippte (51.). Es spiel-
te fortan nur noch die Fortuna, 
die sich in Strafraumnähe eine 
Vielzahl an Standards erar-
beitete. Doch weder Dahmani 

noch Kwame oder Aydogmus gelang der 
„Lucky Punch“ für die Südstädter. 
„Wir alle sollten uns Gedanken darüber 
machen, mit welcher Intensität und Hinga-
be wir die 3. Liga erhalten wollen. So wie 
wir das Spiel heute begonnen haben, hast 
du in dieser Liga keine Chance“, fand ein 
trotz des Punktgewinns sichtlich angefres-
sener Uwe Koschinat mahnende Worte. ← 

ROT-WEISS ERFURT
SÜDSTADION

SAMSTAG 2.5.2015
14:00 UHR
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3. Liga News

BIELEFELD SCHEITERT AN VERL
DFB-Pokalhalbfinalist und Drittliga-Tabel-
lenführer Arminia Bielefeld verabschiedet 
sich vorzeitig aus dem Westfalenpokal. Gegen 
den SC Verl schickte Arminia-Trainer Norbert 
Meier eine Mischung aus Zweitvertretung, 
Langzeitverletzten und Spielern der ersten 
Mannschaft als Startelf auf den Rasen. Ge-
gen den Underdog aus der Regionalliga West 
mussten sich die neuformierten Arminen mit 
2:1 geschlagen geben. „Glückwunsch an den 
SC Verl zum Sieg. Sie haben es sich verdient, 
auch in der Regionalliga wird eben guter 
Fußball gespielt“, zeigte sich Trainer Norbert 
Meier als fairer Verlierer. Lange werden sich 
die Westfalen über diesen Fehltritt aber keine 
Gedanken machen, da der vorraussichtliche 
Aufstieg in die 2. Bundesliga ebenso für den 
DFB-Pokal qualifiziert, wie der Gewinn des 
Landespokals. ←

BAUMGÄRTEL BIS SAISONENDE GESPERRT
Abwehrspieler Fabian Baumgärtel wird den 
Stuttgarter Kickers im Kampf um den Auf-
stieg nicht mehr helfen können. Nach seiner 
Schiedsrichterbeleidigung beim 3:4 gegen 
Dynamo Dresden wurde der unumstrittene 
Stammspieler vom DFB zu einer Sperre von 
drei Spieltagen verdonnert. ←

COTTBUS GEWINNT LANDESPOKAL
Energie Cottbus hat sich den Titel im bran-
denburgischen Landespokal gesichert und 
zieht damit in die 1. Runde des DFB-Pokals 
ein. Im Finale sahen sich die Lausitzer dem 
Oberligisten Union Fürstenwalde gegenüber. 
Nach einem frühen Rückstand übernahm die 
Elf von Stefan Krämer aber die Kontrolle über 
das Spiel und drehte den Rückstand noch vor 
der Pause zu einem 3:1. Erst in der Nach-
spielzeit gelang dem Außenseiter aus Fürs-
tenwalde per Elfmeter noch der Anschluss. 
Durch diesen Sieg winken Cottbus attrakti-
ve Lose in der Hauptrunde des DFB-Pokals. 
„Aber auch wenn sich viele Fans vielleicht ei-
nen namhaften Kracher aus der Bundesliga 
wünschen, wäre es mir lieber, wir bekämen 
ein Los, das nicht unmöglich ist. Das Errei-
chen der zweiten Runde hätte was“, hat Krä-
mer aber sportliche Ziele im Blick.  ←

HANSA ROSTOCK HILFT TORNADO-OPFERN
Bei einem Tornado im Landkreis Rostock ent-
standen in der Stadt Bützow Schäden in Mil-
lionenhöhe. Mit dem Motto „Helfende Hände 
für Bützow: Wir lassen euch nicht im Stich!“ 
ruft die Stadt Rostock nun zur Hilfe für die 
Betroffenen auf. Hansa Rostock will dabei 
Spenden für die Betroffenen sammeln. ←
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Statistik

SP MIN TORE

Poggenborg, Andre 36 3240 0 2 0 0 0 0

Hörnig, Florian 30 2627 1 7 0 0 2 1

Uaferro, Boné 30 2625 0 3 0 0 1 1

Rahn, Johannes 30 2517 11 2 1 0 0 6

Dahmani, Hamdi 33 2481 5 6 1 0 4 14

Kraus, Thomas 34 2436 3 5 0 0 6 14

Kwame, Kusi 31 2420 0 5 0 0 4 2

Pazurek, Markus 27 2236 1 13 0 0 2 3

Fink, Tobias 24 2096 1 12 1 0 0 2

Kessel, Michael 24 1742 3 7 0 0 3 13

Engelmann, Dennis 20 1490 1 2 0 0 4 3

Oliveira Souza, Cauly 26 1353 1 0 0 0 12 10

Marquet, Sascha 22 1144 1 3 0 0 11 5

Andersen, Kristoffer 13 1073 0 8 0 0 0 3

Kialka, Thiemo-Jérôme 18 1023 3 4 0 0 6 6

Glockner, Andreas 12 905 1 3 0 0 3 4

Aydogmus, Ercan 27 809 3 1 0 0 23 3

Biada, Julius 13 797 0 4 0 0 4 4

Flottmann, Daniel 8 667 1 1 0 1 0 0

Sievers, Jan-Andre 9 566 0 3 0 0 4 2

Bender, Lars 12 549 0 0 0 0 7 0

Bisanovic, Dino 3 144 0 0 0 0 2 1

Stojanovic, Marko 1 9 0 0 0 0 1 0

Ban, Marco 0 0 0 0 0 0 0 0

Monath, Alexander 0 0 0 0 0 0 0 0

Wichmann, Pascal 0 0 0 0 0 0 0 0

Yilmaz, Ozan 0 0 0 0 0 0 0 0
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fi nanzielle Zukunft blicken.
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Tel.: 0221 - 96439940, www.pro-physio-rinke.de, 
im Decksteiner Tennis-Club,
Bachemer Landstr. 355, 50935 Köln-Lindenthal 
Öffungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 20.00 Uhr

Bei uns sind sie in guten händen
Wir behandeln Sie ganzheitlich! Ob Schmerztherapie, Behandlung akuter oder chronischer Erkran-
kungen des Bewegungsapparates, Prävention oder Steigerung Ihrer Fitness als Leistungssportler, wir
bieten Ihnen innovative Physiotherapie und durchdachte Trainingskonzepte. Mit mehr als 20-jähriger
Erfahrung erstellen wir auf Basis moderner Diagnostik individuelle Therapie- und Trainingspläne.

Werden Sie fit – bleiben Sie fit mit Pro Physio Rinke. Wir freuen uns auf Sie!

Unsere leisTUnGen 

Osteopathie
Faszien Therapie (FDM)
Manuelle Therapie
Physiotherapie/Krankengymnastik/
Rückenschulung
Rehabilitation und Muskelaufbau
Präventivmaßnahmen/Training

neU: Golf-Physio-Trainer
Functional Training /Personaltraining
Mobilisation und Stabilisation von 
Gelenken, Sehnen und Bändern
Physikalische Therapie: z.B. Lymphdrainage,
Massage, Elektrotherapie
Und vieles mehr ...

Golf-Physio-Trainer
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PRÄSENTIERT DEN NEUEN 
FORTUNA-PARTNER

CAMBIO

Optimal besetzt mit kleinen wendigen Stadtflit-
zern, umweltfreundlichen E-Mobilen (mit ech-
tem Ökostrom natürlich!), komfortablen Kombis 
und geräumigen Transportern, bietet unsere 
Fahrzeugflotte für jede Anforderung das pas-
sende Fahrzeug. Damit unsere Taktik des plan-
baren CarSharings aufgeht, arbeitet im Hinter-
grund ein Team aus 35 
Mitarbeitern, die dafür 
sorgen, dass unsere Flot-
te immer in einem op-
timalen Zustand ist und 
unsere Kunden bestens 
betreut werden. 
Seit 1992 betreiben wir 
CarSharing in der Dom-
stadt und das mit wach-
sendem Erfolg. Starteten 
drei Pioniere als Statt-
Auto Köln damals noch 
mit 2 privaten PKWs, hat sich cambio Köln in-
zwischen zu einem modernen Dienstleistungs-
unternehmen entwickelt, das seinen 14.600 
Mitspielern in Köln und Umgebung 400 Fahr-
zeuge an 70 Stationen zur Verfügung stellt. Um 
Wartung, Pflege und Versicherung kümmern wir 
uns und nehmen damit unseren Kunden (fast) 

alle lästigen Pflichten rund um ihr Auto ab. Nur 
fahren müssen sie noch selbst.
Unser Ziel ist es, den Kölnerinnen und Kölnern 
eine Alternative zum eigenen Auto zu bieten. Sie 
sollen bequem, aber dennoch umweltbewusst 
ihre Wege zurücklegen können. Es funktioniert 
so gut, dass immer mehr davon auf einen eige-

nen Fuhrpark verzichten. 
So ersetzt ein cambio-
Auto 11 PKWs und entlastet 
so neben der Umwelt noch 
den knappen Parkraum. 
Zusammen mit unseren 
Kunden haben wir so in 
den letzten Jahren die 
freie Fläche von drei Fuß-
ballfeldern geschaffen.

BENJAMIN BRUNS/
FORTUNA KÖLN: »Die For-
tuna-Familie wächst in Köln 

weiter. Sinnbildlich dafür steht cambio Carsharing, 
die eine neue Branche in unserem Netzwerk aufma-
chen. Das Team um Thomas Ross ist ein lebendiger 
Partner mit einer umweltbewussten Alternative der 
Fortbewegung. Aktuell gibt es in Köln bereits ein 
breites Netz an cambio Stationen, aber wir wollen, 
dass sich dieses weiter vergrößert.« 

→ www.cambio-carsharing.de/koeln

Unser Star 
ist die Mannschaft

»Unsere ältesten und treuesten Kunden 
haben wir in der Südstadt. Und da 
wollen wir natürlich nicht zurück-

stehen, wenn es darum geht, die dort 
heimische Fortuna zu unterstützen. 

Wir freuen uns darauf, von nun an ge-
meinsam in die Zukunft zu blicken und 

zusammen erfolgreich zu sein.«

THOMAS ROSS, 
GESCHÄFTSFÜHRER CAMBIO KÖLN 

CarSharing heißt weniger Kosten, mehr Flexibilität: 
400 Autos, 75 Stationen, 10 Fahrzeugtypen

cambio-CarSharing.de/koeln

cambio CarSharing

Unsere Mannschaft –
jede Position optimal besetzt



CarSharing heißt weniger Kosten, mehr Flexibilität: 
400 Autos, 75 Stationen, 10 Fahrzeugtypen

cambio-CarSharing.de/koeln

cambio CarSharing

Unsere Mannschaft –
jede Position optimal besetzt



EURORAD 
DEUTSCHLAND GMBH

PRÄSENTIERT DEN NEUEN 
FORTUNA-PARTNER
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Der nächste Zweikampf, der nächste Sieg, der 
nächste Aufstieg – vor den Erfolg hat der Fuß-
ball-Gott den Schweiß gesetzt. Müssen die Pro-
fis der Fortuna für das sportliche Ziel an ihre 
körperlichen Grenzen gehen, bietet das E-Bike 
allen Fitness-Fans und Gesundheitssportlern 
zwischen Auf- und Abstieg 
ein individuelles Ausdau-
ertraining. Eine Steilvor-
lage auf dem Weg zum di-
rekten und kostengünstigen 
Einstieg in die Welt des mo-
dernen Radfahrens liefert 
das E-Bike-Leasing der 
Eurorad GmbH – Fortunas 
neuem Mobilitätspartner 
Nummer eins.
Die frei wählbare Trittunterstützung macht die 
topmodernen E-Bikes dabei zum rollenden 
Fitness-Studio. Steigern Sie an der frischen 
Luft ihre Leistungsfähigkeit, reduzieren Sie ihr 
Gewicht und erfreuen Sie sich ganz einfach an 
ihrem persönlichen Mobilmacher.
Dank des Eurorad Leasings sparen Arbeitneh-
mer und Unternehmen bis zu 50 Prozent des 
Kaufpreises, wählen aus einem Angebot rand-
voll mit vielfach ausgezeichneten E-Bikes und 
sind dabei gesund und rundum versichert un-

terwegs. Vom eleganten Stadtcruiser bis zum 
vollgefederten E-Mountainbike erfüllt die Eu-
rorad GmbH die Träume der Fahrrad-Fans – 
schnell und schnörkellos.
Für einen aktiven Arbeitsweg mit maximaler 
Flexibilität, den perfekten Freizeitausgleich 

oder als Motivationsmittel 
für Mitarbeiter, das Eu-
rorad Leasing bietet vom 
persönlichen Wunsch-E-
Bike für Arbeitnehmer bis 
zur Unternehmensflotte 
perfekte Lösungen und 
überzeugt mit Leistung bei 
Service und Qualität.
Wie einfach und günstig 
Arbeitnehmer ihren Traum 

vom eigenen E-Bike verwirklichen und Unter-
nehmen dabei bis zu 500 Euro bei den Lohnne-
benkosten sparen, erfahren Sie auf: 
www.eurorad.de

BENJAMIN BRUNS/FORTUNA KÖLN: »Mit neuen 
Ideen und frischen Konzepten schafft die Eurorad 
GmbH Bewegung und Mobilität. Wir freuen uns 
über die Unterstützung eines so innovativen 
Unternehmens aus unserer Stadt.«

 (abgebildete Personen: Benjamin Bruns und Arnd Iffland)

E-Bike-Leasing für Profis

»Als Kölner Unternehmen freuen 
wir uns einem so ambitionierten 

Traditionsverein wie der Fortuna als 
Mobilitätspartner zur Seite zu ste-

hen. Wie das E-Bike-Leasing ist der 
Verein für uns eine echte Herzens-

angelegenheit.«

FRANZ TEPE – 
EURORAD DEUTSCHLAND GMBH



Von neuen steuerlichen Vorteilen profi tieren und 
durch Gehalts umwandlung leasen!

weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.eurorad.de / 0221 17959 670 / leasing@eurorad.de

Lückenloser Schutz für sorgenfr eies Fahren
Allgemeine Reparatur und Verschleißreparatur
Neuradersatzleistung bei Verlust, Totalschaden oder Diebstahl
Enormes Einsparpotenzial dank Übernahme aller Reparaturkosten

Sicherheit dank eingebautem Rundumschutz

50%*

Ersparnis
im Vergleich zum 
privaten Leasing 

bis zu

JETZT IHR FAHRRAD
UND E-BIKE LEASEN!

* fr agen Sie Ihren Steuerberater 
zu steuerrechtlichen Fragen
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Regionalliga- 
fußball im neuen Stadion

Vorbericht

Im Sommer wird die neue 15.000 Zu-
schauer fassende Continental-Arena 
in Regensburg eröffnet. Es lebte der 
Traum von der 2. Bundesliga bei den 
Bayern. Nach der 2:1 Niederlage gegen 
Halle vor zwei Wochen rückte dieser 
aber in ganz weite Ferne. Es droht der 
Neuanfang für den Jahn. 

Seit dem 2. Mai steht für Re-
gensburg der Fahrplan fest: 
Nach zwei Jahren 3. Liga 
rutscht der Zweitligist weiter 
in die Regionalliga ab. Die 
1:2-Niederlage beim Halle-
schen FC besiegelte endgültig den Abstieg 
von Regensburg, der sich bereits länger 
angedeutet hat: Seit dem 9. Spieltag steckt 
der SSV auf den Abstiegsplätzen fest. Vom 
11. Spieltag an war man bis auf einen Spiel-
tag das Schlusslicht der 3. Liga. Das konn-
te auch Christian Brand nicht ändern, der 
im November das Ruder übernahm. 
Allerdings zeigt der 42-Jährige auf seiner 
ersten Cheftrainerstation in Deuschland, 
dass er die 3. Liga kann: Nach dem ihm 

in der Winterpause acht Neuzugänge zur 
Verfügung gestellt wurden, zeigte sich der 
Jahn im Jahr 2015 aufgeweckt. Bis zum 
letzten Wochenende holten die Bayern in 
13 Spielen 15 Punkten und ließen bis dato 
die Fortuna sowie die Teams von Wehen 
Wiesbaden, Preußen Münster oder Dy-

namo Dresden hinter sich. Am 
Ende bleibt das nur eine posi-
tive Randerscheinung. Immer-
hin gibt sich Kapitän Palionis 
kämpferisch, der „nicht Letzter 
werden“ will. Zudem spekuliert 
Brand auf eine letzte Hoffnung: 
Noch haben nicht alle Vereine 

eine sichere Lizenz für die 3. Liga erhalten. 
„Das ist der letzte Strohhalm im Hinter-
kopf“, so der SSV-Trainer. 
Die größere Frage aber lautet, wie es für 
den Verein weitergeht. Im Juli wird das von 
der Stadt Regensburg für 53 Mio. € neu ge-
baute Stadion eröffnet, geplant für Zweit- 
oder Drittliga-Spiele. Der Jahn dürfte da-
her auf eine schnelle Rückkehr aus sein, 
auch wenn aktuell nur zwei Spieler einen 
Vertrag für die Regionalliga haben.←

SSV JAHN 
REGENSBURG
JAHNSTADION

SAMSTAG 23.5.2015
13:30 UHR



      Gaff el verlost
55 Sommerräder 
  Infos auf gaffel.de
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EINE TOUR 
VOLLER 
EMOTIONEN
Wir nehmen Sie mit hinter die Kulissen eines 
der schönsten Stadien der Welt.

Egal, ob Sie mit Ihrer Familie, 
mit Freunden,  Kollegen oder 
Kunden kommen – nach dieser 
Stadionrunde werden alle 
sagen: Alles andere ist abseits! 

Eine Führung durch das Rhein­
Energie Stadion gewährt Ein blicke, 
die sonst nur Spieler, Trainer 
oder andere „Macher“ haben. Ein 
 Erlebnis, das 90 Minuten dauert 
– und unvergesslich bleibt. 

    Anmeldung und weitere Infor­
mationen auf der Homepage 
www.koelnersportstaetten.de 
und per Telefon 0221.71 61 61 04
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Dr. Patrick Adenauer · Wolfgang Albers ·  
Jochen Bäcker · Dr. Bernd-Christian Balz · Hans- 
Werner Bartsch · Hannelore Bartscherer · Heinz  
Bäsken · Anton Bausinger · Paul Bauwens-
Adenauer · Dr. Rolf Becker · Dr. Michael Behlau 
· Professor Dr. Thomas Benzing · Jan Beranek · 
Heinz Bergs · Savas Berktas · Peter Bertram · 
Andreas Beutel · Dr. Andreas Bialluch · David & 
Reinhard Jo Billstein · Johannes Böhne · Martin 
Börschel · Wolfgang Bosbach · Professor Bruno 
O. Braun · Heinz M. Breidenbach · Helmut Brendt 
· Manfred Brennfleck · Bernd Breuer · Prof.  
Walter Bungard · Ines Buschmann · Caminetto 
· Da Orazio · Jürgen Daleiden · Thomas Deloy 
· Dr. Peter Deubner · Alexander Dieper · Claus 
H. Dillenburger · Klaus Dohle · Kurt Dohle · Dr. 
Dieter Doll · Hellwarth Drescher · Dieter Dünkel 
· Uwe Eichner · Dietmar Eisele · Wolfgang Fah-
rian · Norman Faltus · Marcel Fehre · Jürgen 
Fenske · Dr. Günter Fischbach · Achim Fischer 
· Professor Damian Franzen ·Rainer Freigeber 
· Andreas Freund · Jörg Galka · Janina Gembal-
sky · Dr. Rolf Giesen · Dr. Stefan Giesswein ·  
Tobias Graf von Bernstorff · Artur Grzesiek 
· Fritz Guckuk · Ralf Günther · Maik Guttzeit 
· Klaus Hartmann · Sören Hartmann · Dirk 
Heinzmann · Arnold Hennicken · Marcel Her-
garten · Prof. Gerhard Herkenrath · Franz-Josef 
Hermann · Marc Hobrack · Bruno Hollweger · 
Michael Hövelmann · Heinz-Günther Hunold · 
Andreas Hupke · Michael Husch · Rafael Iborra 
· Arnd Iffland · Ralf Jäger · Kirsten Jahn · Ludolf  
Jakobs · Christoph Kahl · Robert & Wolfgang  
Kalok · Hartmut Kautz · Berd Kebbekus · Dani-
jel Keller · Frauke Kemmerling · Prof. Johannes 
Kister · Robert Kleine · Dieter Kleinjohann · 
Oliver Kleinjohann · Andreas Kossiski · Hans- 
peter Kottmair · Peter Kron · Dr. Jürgen Krone-

berg · Christoph Kuckelkorn · Maik Kupke · Mar-
kus Kürsten · Klaus Laepple · Christopher Lands-
berg · Rainer Lauffs · Herbert Lenzen · Stefan 
Löcher · Goodarz Mahbobi · Matthias Markrei-
ter · Wilhelm May · Dr. Manu Merkle · Stephan 
Michels · Markus Mingers · Dr. Christoph Mö-
ckel · Peter Mooren · Hans Mörtter · Johannes 
Müller · Klaus Müller · Gabriele Mundorf · Ralf 
Nahrendorf · Ralf Nier · Wolfgang Niersbach 
· Kurt Nürnberg · Günther Oettinger · Thomas  
Olschewski · Theo Pagel · Frank Perez · 
Perfectly Placed Media · Bernd Petelkau 
· Heiko Ploch · Holger Plorin · Ralf Pütz 
· Wolfgang Rabenbauer · Frank Reuter ·  
Jens Rinke · Ristorante Tullio · Markus Ritter-
bach · Heinz Rodert · Rödl & Partner · Profes-
sor Dr. Detlef Rohde · Jürgen Roters · Engelbert 
Rummel · Lothar Rüssmann · Hans Rütten · 
Manfred Schaetze · Hans-Jürgen Schanzleh · 
Erwin Schierle · Rolf Schläger · Josef Schlö-
mer · Wilfried Schmickler · Hansi Schmidt · 
Berthold Schmitt · Günther Schneider · Dr. 
Fritz Schramma · Ralph Schumacher · Jürgen 
Schwarz · Michael W. Schwetje · Michael Sie-
genbruck · Marcus Signon · Werner Spinner 
· Dr. Dieter Steinkamp · Roswitha Stock · Ru-
dolf Stockey · Dirk Stoeveken · Irmgard Stof-
fels · Stefano Straberg · Taxi Ruf Köln · Klaus 
Ulonska · Dr. Michael Vesper · Alfred Vianden 
· Tobias Vianden · Dr. Norbert Walter-Borjans 
· Gordian Weber · Thomas Weber · Dr. Ortwin 
Weltrich · Marvin Weltzien · Matthias Wesse-
ling · Hanns-Jörg Westendorf · Erika Wirtz · 
Msgr. Rochus Witton · Dr. Ingo Wolf · Wilfried 
Wolters · Professor Johann-Dietrich Wörner · 
Sönke Wortmann · Alexander Wüerst · Helmut 
Zils · Dr. Theo Zwanziger 

Sponsoren

WWW.MEHRWERT.DE
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Fortuna-Fans aufgepasst! Jetzt haben Sie noch mehr Grund zum Jubeln: Sichern auch Sie sich eine  
leistungsstarke MasterCard® oder Visa Card Gold im Fortuna Köln-Design. Mehr Informationen rund um 
die Fortuna-Karte erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen und VermögensCentern. Oder online unter 
www.sparkasse-koelnbonn.de/fortuna-koeln  Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.

Mit der Fortuna jubeln.
Für echte Fans: die Kreditkarte im Fortuna-Design

S Sparkasse
 KölnBonn

www.sparkasse-koelnbonn.de/fortuna-koeln


